
Am 14. September 2024, dem diesjährigen „Tag des offenen Denkmals“ gibt es unter dem  

Motto „Wert-voll: unbezahlbar oder unersetzlich?“  in Solingen drei Objekte zu besichtigen:  

 
 
Gebäude der ehemaligen Firma P.D. Rasspe Söhne, Stöcken 17 
 
Der Eigentümer ermöglicht einen Einblick in die laufenden Sanierungsmaßnahmen. Besichtigt werden das 
denkmalgeschützte Lagergebäude sowie das Verwaltungsgebäude, das in den kommenden Jahren saniert 
werden soll. Eine kleine Bilderausstellung und Vorträge eines ehemaligen Rasspe-Mitarbeiters bieten einen 
Einblick in die Historie der Firma und ihres Firmengeländes. 
 

geöffnet: 11:00 bis 16:00 Uhr 
Vortrag zur Geschichte der Firma Rasspe um 12:00 und 14:00 Uhr sowie ggf. nach 
Bedarf 

 
Das Verwaltungsgebäude kann nur im Rahmen einer Führung besichtigt werden. 
Führungen werden nach Bedarf stündlich oder halbstündlich angeboten.  
 
Die Gebäude sind großenteils Baustelle – festes Schuhwerk ist daher zwingend 
erforderlich. Außerdem ist keine Barrierefreiheit gegeben – für eingeschränkt mobile 
Menschen ist die Begehung leider nicht möglich.  

 
 
 
Wohnhaus Haasenmühle 8 
 
Die Eigentümer des Gebäudes in der Hofschaft Haasenmühle, einem Ensemble von Fachwerkbauten aus 
dem 17. bis 19. Jahrhundert, erhielten vom BGV Abt. Solingen den Denkmalschutzpreis 2020. Sie stellen ihr 
Haus vor und berichten über kürzlich erfolgte und geplante bauliche Maßnahmen. 
 
 geöffnet:  11:00 bis 17:00 Uhr  
   Vorträge zur Geschichte halbstündlich, Dauer 20 Minuten 
 
   Es wird festes Schuhwerk empfohlen. Zudem ist keine Barrierefreiheit gegeben – 

eingeschränkt mobilen Menschen ist die Begehung der 1. Etage leider nicht möglich. 
 
 
 
Lutherkirche - Kölner Straße 1a  
 
1898-1901 erbauter, neuromanischer Zentralbau auf dem Grundriss eines lateinischen Kreuzes. Die 
Gemeinde stellt die aktuellen Sanierungsmaßnahmen zum Erhalt der Kirche vor. 
 
geöffnet: 12:00 bis 18:00 Uhr 
  Führungen immer zur vollen Stunde, Turmbesteigungen (über Treppen) 
 
 
 
Alle Besichtigungen erfolgen auf eigene Gefahr!  
 
 
Weitere Informationen dazu, welche Denkmale Sie an diesem Tag noch besuchen können und alle Aktionen 
rund um den digitalen Tag des offenen Denkmals finden Sie auf der Aktionsseite der Deutschen Stiftung 
Denkmalschutz unter www.tag-des-offenen-denkmals.de oder über die App „Tag des offenen Denkmals“.  


